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1 Einleitung 

Die moderne Gesellschaft befindet sich in einem permanenten Wandel. Diese fortschreiten-

den Entwicklungen, und insbesondere technische Innovationen, haben ebenfalls zu einem 

Wandel in Bezug auf die Abwicklung von Geschäftsprozessen in einer Bank geführt. 

Tätigkeiten, die vor Jahren noch manuell in den jeweiligen Instituten durchgeführt wurden, 

werden heute verstärkt ausschließlich mit Unterstützung durch computergestützte bzw. 

automatisierte Techniken und Verfahren abgewickelt.  

 

Die gestellten Anforderungen an das Bankwesen machen das Vorhalten eines Notfallplans 

erforderlich. Die Anwendung „I-CON Notfallkonzept“ ist eine Datenbank, die es ermöglicht, 

Maßnahmen und Regelungen für einen Notfall transparent und nachvollziehbar darzustellen. 

Die Anwendung unterstützt das von der BaFin definierte Ziel, die IT-Infrastrukturen von 

Unternehmen der Finanzwirtschaft zu schützen.  

 

Die Datenbank I-CON Notfallkonzept bietet dabei die Möglichkeit zur „Workflow-gesteuerten“ 

Bearbeitung und Hinterlegung von Geschäftsfortführungsplänen als auch zur Beschreibung 

von Wiederanlaufplänen für wichtige IT-Systeme in den Banken. Weiterhin ist es möglich, 

Prozessverantwortliche zu deklarieren sowie Kontaktadressen und Ansprechpartner zu 

bestehenden Prozessen oder Systemen mittels einer Verknüpfung zu hinterlegen.  

 

Neben der Möglichkeit zur Definition und Darstellung von Notfallübungen verfügt die 

Datenbank auch über ein zentrales Archiv.  

 

Dieses Handbuch beschreibt die reine Benutzung der Datenbank I-CON 

Notfallkonzept. Die Installation und Konfiguration sowie die administrative Benutzung 

der Datenbank-Anwendung sind in separaten Handbüchern beschrieben. 
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2 Aufbau der Datenbankanwendung 

2.1 Allgemeines 

In den unterschiedlichen Ansichten werden ausschließlich freigegebene Dokumente 

angezeigt. Ist ein Dokument noch nicht freigegeben, erscheint es nicht in den 

Leseransichten der Anwendung. Es befindet sich im Entwurfsmodus. Näheres dazu erfahren 

Sie im Erstellungshandbuch. 

 

2.2 Der Navigationspunkt „Kontakte“ 

Unter dem Abschnitt „Kontakte“ (siehe Abbildung 1) werden alle verfügbaren Kontakte für 

den Notfall sortiert nach  

 

 Firma 

 Stichwörtern 

 Nachnamen  

 Geschäftsstelle 

 Abteilung 

 

dargestellt. 

 

 

Abbildung 1 
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2.2.1 Das Dokument „Kontakt“ 

Kontaktdokumente (siehe Abbildung 2) enthalten Daten über Personen und Firmen, die in 

Notfällen informiert werden müssen, beziehungsweise an die sich die zuständigen 

Mitarbeiter wenden können. 

 

 

Abbildung 2 
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2.3 Der Navigationspunkt „Geschäftsprozesse“ 

Unter dem Abschnitt „Geschäftsprozesse“ (siehe Abbildung 3) werden die Dokumente der 

Prozesse dargestellt, deren fehlerfreie Ausführung in einem Notfall nicht gewährleistet ist 

(siehe Abbildung 4 und Abbildung 5). Die Anzeige erfolgt sortiert nach: 

 Überschrift 

 Abteilung  

 Filiale  

 

Wird das Dokument als zeitkritisch eingestuft, erscheint in der Ansicht vor dem Dokument 

ein Blitz. 

 

 

Abbildung 3 

 

2.3.1 Das Dokument „Geschäftsprozess“ 

Prozessdokumente enthalten alle Informationen sowie verknüpfte Systeme, die in einem 

Notfall voneinander abhängen. 
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Abbildung 4 
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Abbildung 5 
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Abbildung 6 

2.4 Der Navigationspunkt „Konzepte“ 

Der Menüeintrag „Konzepte“ (siehe Abbildung 7) beinhaltet diverse Informationen über die 

eingesetzten Systeme sowie deren Ausfallbeziehungen zu eventuellen weiteren Systemen  

und Geschäftsprozessen sowie  

 allgemeine Informationen 

 Sonstige Betriebsstörungen   

 Notfallübungen. 

 

 

Abbildung 7 
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Die Ansicht „Alle Informationen“ stellt die Dokumente aller Ansichten aus dem Menü 

„Konzepte“ dar (siehe Abbildung ). 

 

2.4.1 Allgemeine Informationen 

Die Dokumente der Ansicht „Allgemeine Informationen“ (siehe Abbildung ) beinhalten 

grundsätzliche Informationen wie eine Einleitung in das Notfallkonzept und die Vorstellung 

der Notfall-Szenarien. 

 

 

Abbildung 8 
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Abbildung 9 
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2.4.2 Sonstige Betriebsstörungen 

Die Dokumente der Ansicht „Sonstige Betriebsstörungen“ (sieheAbbildung 10) bieten 

Informationen zu übergeordneten Ereignissen wie z. B. dem Ausfall eines Kurierdienstes. 

 

 

Abbildung 10 
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Abbildung 11 
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Abbildung 12 
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Abbildung 13 

2.4.3 Systeme 

Die Dokumente der Ansicht „Systeme“ (siehe Abbildung ) enthalten Informationen über die 

eingesetzten Systeme. 

 

 

Abbildung 14 
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Abbildung 15 
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Abbildung 16 
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Abbildung 17 

2.4.4 Notfallübungen 

In der Notfallübungsdokumentation (siehe Abbildung 18) werden die Ergebnisse einer 

Notfallübung pro Betriebsstörung, System oder Geschäftsprozess festgehalten. Hieraus wird 

ersichtlich, ob die geplanten Maßnahmen sinnvoll durchgeführt werden können. 

 

 

Abbildung 18 



I-CON NotfallkonzeptNotfallkonzept 

2. Aufbau der Datenbankanwendung 

 

 

 

 

 

 

Version Datum Seite 

1.0.11 27.01.2015 19 

 

 

Abbildung 19 
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Abbildung 20 

 

2.5 Der Navigationspunkt „Sonstiges“ 

2.5.1 Alarmpläne 

Das Dokument Alarmplan listet die entscheidenden Personen auf, die bei einem Alarm 

notwendig sind, zu informieren. 
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Abbildung 21 
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Abbildung 22 

2.5.2 Notfallteam 

Das Dokument Notfallteam definiert ein Team, welches bei einem Notfall angesprochen 

zuständig sind. 
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Abbildung 23 
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2.5.3 Dateien 

Dieser Dokumententyp hält Dateien bereit, die in anderen Dokumententypen verknüpft 

werden können. Ändert sich diese Datei, muss diese nur an einer Stelle getauscht werden. 

Alle verknüpften Dokumente aktualisieren sich automatisch. 

 

 

Abbildung 24 

 

3 Übergreifende Funktionen 

Folgende Funktionen stehen zusätzlich in der Anwendung „I-CON Notfallkonzept“ zur 

Verfügung. 

 

3.1 Dokument drucken 

Durch die entsprechende Aktion über die Schaltfläche „Aktionen“ (siehe Abbildung ) kann 

ein Dokument gedruckt werden. 
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 ! 

 

Abbildung 25 

 

Der Ausdruck enthält alle Elemente der Dokumentenanzeige am Bildschirm. Der Druck 

erfolgt auf dem Standard-Drucker, der im Drucken-Dialog des Notes-Clients ausgewählt 

wurde. 

 

Um mehrere Dokumente zu drucken, können diese in den Ansichten angewählt und 

ausgedruckt werden. 

 

Die Aktion „Dokument drucken“ ist nicht identisch mit der Standard-Druckfunktion des 

Notes-Clients. Bei dieser Druckfunktion werden die Dokumente vor dem Druck noch weiter 

aufbereitet, so dass alle relevanten Informationen auf dem Ausdruck erscheinen. 

 

Um die Dokumente des Notfallkonzepts auszudrucken, darf nicht die Standard-

Druckfunktion des Notes-Clients (DateiDrucken) benutzt werden. Es ist 

zwingend erforderlich, die Druckfunktion über die Schaltfläche „Aktionen“ 

aufzurufen. 

 

3.2 Dokument weiterleiten 

Durch die entsprechende Aktion über die Schaltfläche „Aktionen“ (siehe Abbildung ) kann 

ein Dokument komplett per Mail versendet werden. Es stehen die üblichen Mail-

funktionalitäten zur Verfügung. 
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Abbildung 26 

 

3.3 Lesezeichen senden 

Durch die entsprechende Aktion über die Schaltfläche „Aktionen“ (siehe Abbildung ) kann 

ein Lesezeichen auf das ausgewählte Dokument versendet werden. Der Empfänger kann 

dieses Lesezeichen nur nutzen, wenn er über ausreichende Leserechte in der Datenbank 

verfügt. 

 

Sind die Leseberechtigungen nicht ausreichenden gegeben, so kann das Dokument nicht 

geöffnet werden. Wenden Sie sich in diesem Fall bitte an den Datenbankverantwortlichen. 

 

 

Abbildung 27 

 

3.4 Suchfunktion 

Durch Klick der Schaltfläche „Suchen“ erweitert sich die Menüzeile um die Suchfunktion 

(siehe Abbildung ). Hier können Dokumente nach bestimmten Inhalten durchsucht werden. 

Es erfolgt eine vollständige Suche über die Dokumenteninhalte. Durch einen Klick auf „Mehr“ 

erhält man Zugriff zu den erweiterten Suchfunktionen. 
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Abbildung 28 

 

3.5 Kontakte aus der bank21-Orga 

In einem Dokument „Kontakte“ besteht die Möglichkeit, über die in Abbildung 29 markierte 

Schaltfläche (markiert durch den roten Pfeil) das ursprüngliche Dokument direkt in der 

bank21-Orga-Datenbank zu öffnen. Diese Schaltfläche existiert jedoch nur, wenn es sich um 

einen Kontakt aus der bank21-Orga-Datenbank handelt und diese über den „Übernahme-

Agenten“ in das Notfallkonzept übertragen wurde. Wenden Sie sich bei Fragen zu dem 

Übernahme-Agenten bitte an Ihren Datenbank-Verantwortlichen. 

 

 

Abbildung 29 
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3.6 Eingebettete Ansichten 

Einige Dokumente lassen sich mit anderen Dokumenten verknüpfen. Beim Öffnen dieser 

Dokumente werden die Verknüpfungen der eingebetteten Ansichten angezeigt (siehe 

Abbildung ). Aus diesen eingebetteten Ansichten lassen sich die verknüpften Dokumente mit 

einem Doppelklick direkt öffnen. 

 

 

Abbildung 30 


